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Gesetz- und Verordnungsblatt
für das

Ö s t e r r e i c h  i I c h  = i l l i r i  l c h e  K f t  II eil  l n  n i),
bestehend aus  den gefürsteten Grafschaften G örz  und G rad išča ,  der Markgrafschaft Is tr ien  

und der reichsumnittelbaren S t a d t  Triest m it ihrem Gebiete.

Jah rga n g  LGTS.

a i  1

XI.  S t ü c k .

A u s g e g e b e n  u n d  v e r s e n d e t  a m  8.
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Gesetz
giltig für die gefürstete Grafschaft G örz und G radišča ,  womit der Steuergemeinde Cezsolla 

mit Log bewilligt wird, sich zu einer selbstständigen Ortsgcmcinde zu constitniren.

M i t  Zustimmung des Landtages M einer gefürsteten Grafschaft Görz und G rad išča  finde 
Ich  anzuordnen wie folgt:

E s  wird der Steuergemeinde Cczsoöa mit Log die Bewilligung ertheilt, sich zu einer 
selbstständigen Ortsgemeinde zu constitniren.

Schönbrunn am 17. April 1 8 7 2 .

Franz Joses m. p.
Lasser m. p.

Kundmachung des k. k. Ministers des Innern dde. W ien 22. 
April Z. 6197,

betreffend die Vertheilung von Gemcindcgründen unter die Mitglieder der Steuergemeinde S u t ta .

I n  Gemäßheit des von dem Landtage der gefürsteten Grafschaft G örz und G rad išča  
am 2 1 .  September 1 8 7 1  gefaßten Beschlusses und in Folge Allerhöchster Genehmigung
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Gesetz- und V erord nu n gsb la tt fiir das ösierreichisch-illirische Küstenland.

S e in e r  k. und k. Apostolischen M ajestät vom 19. April 1 8 7 2  wird bekannt gemacht, daß im 
§. 1 des Landesgesetzes vom 12. J u l i  L870 L. G . B l .  N r.  3 6 ,  betreffend die Vertheilnng 
der Gemeindcgründe in S u t t a ,  die Parzellcn-Nummern und das Flächcmnaß der aufzuthci- 
lenden Gründe irrthümlich angegeben sind und daß dieser P u n c t  zu lauten hat, wie folgt: 

1. D ie  in der Steuergemeinde S u t t a  gelegenen und in der Katastralmappe mit den 
Nummern 7 9 8 ,  7 9 8 “, 7 9 8 b, 798° ,  7 9 8 d, 7 9 8 °  und 7 9 8 h  1 0 6 7 ,  1 0 6 7 “, 1067" , 1067°  und 
1067 'h  bezeichnet«! Gemeindcgründe von der Ausdehnung von 4 7 6  Joch und 1 0 8 9  Q u a ­
dratklaftern sind unter die Mitglieder der genannten Steuergcmeinde zu vertheilen.

Für den Minister des Innern

StähUn n t .  p .


